SLASH‘S SNAKEPIT: 

Ex-GUNS N`ROSES-GITARRIST GREIFT AN

Dieser Winter wird, zumindest was Konzerte betrifft, heiß! Zwischen dem 13. und 20.Dezember kommt der, laut „Stern“, berüchtigste Gitarrist der 90er Jahre, nach Deutschland! Fünf Shows sind für Slash’s Snakepit bestätigt. Im Gepäck hat der Kalifornier, der als Gründungsmitglied stilbildend war bei der Skandaltruppe Guns N‘ Roses und diese nach 30 Millionen verkaufter Tonträger 1996 verlassen hat, sein erstes Album seit fünf Jahren. Auf „Ain’t Life Grand“ (KOCH Records) bietet, gemäß „stereoplay“ 11/2000, „eine bissig agierende Gruppe ein zeitloses Wechselspiel zwischen hartem Rock und urbanem Blues“. Das Fazit des renommierten Hifi-Magazins spiegelt das allgemeine Kritiker-Urteil wider. Zitat: „Sollte Sänger Axl Rose nicht bald ein neues Bandalbum vorlegen, gehört die Post-Gunners-Ära erstmals dem zottelmähnigen Slash!“

Daß die Begleiter des notorischen Zylinderträgers unter „Snakepit“ firmieren, kommt nicht von ungefähr. „Seit ich ein kleiner Junge war, haben mich Schlangen, Dinosaurier und Frösche fasziniert“, erzählt Slash. Als der Besitzer eines Terrariums mit 300 Reptilien dann sein Solo-Debüt „It’s Five O’Clock Somewhere“ aufnahm, geschah das in einem direkt neben einem großen, begehbaren Schlangengehege gelegenen Studio. Die Urbesetzung dieser „Schlangengrube“ bestand primär aus Guns N‘ Roses-Kollegen, da seine damals entstandenen Songs für ein Album der „wildesten Rock’n’Roll-Gruppe seit den Rolling Stones“ gedacht waren, aber von ihrem Vocalist abgelehnt worden waren. Mittlerweile hat der am 23.Juli 1965 in Stoke-on-Trent/ England als Saul Hudson geborene Sohn einer afroamerikanischen Kostümdesignerin und eines englischen Graphikers allerdings neue Musiker (Internet: http://www.slash-snakepit.com) um sich geschart. Dazu gehören der Bassist Johnny „Blackout“ Griparic, Rhythmusgitarrist Keri Kelli (Ex-Ratt), Schlagzeuger Matt Laug (Alice Cooper, Alanis Morissette, The Corrs) sowie Sänger Rod Jackson. Und ein Weggefährte aus alten Tagen ist bei der Truppe des Mannes, der übrigens einen Flipperautomaten mit Gitarrenriffs und Gesang als Geräusche entwickelt hat, auch mit von der Party: Teddy „Zigzag“ Andreadis hatte schon bei Guns N‘ Roses Keyboards und Mundharmonika gespielt. Kein Wunder deshalb, daß ihr Live-Programm in „Mr.Brownstone“ ein Stück der gemeinsamen Vergangenheit (von „Appetite For Destruction“, dem 1987 erschienenen Erstlingswerk) beinhaltet.

Unter http://www.snakepit.org ist die offizielle Fan-Homepage für das Band-Projekt jenes Autodidakten mit Faible für die Gibson Les Paul Gitarre zu finden, der seiner Drogen-, Alkohol- und Sexsucht längst abgeschworen hat, heutzutage bevorzugt Preiselbeersaft trinkt und mit dem ehemaligen Model Renée Suran verheiratet ist. Auf dieser Internet-Seite stehen neben einer Vielzahl von Insider-Informationen zahllose begeisterte Kommentare zu den Konzerten, welche Slash’s Snakepit heuer erst im Vorprogramm von AC/DC in Nordamerika und dann während ihrer eigenen Welttournee gegeben haben. Sie bestätigen, daß das Sextett auf der Bühne genau das praktiziert, was ihr als witzig, analytisch und sehr herzlich bekannter Boß in einem Satz zum Ausdruck bringt: „Die Essenz des Rock’n’Roll besteht für mich darin, dafür zu sorgen, daß alle Spaß und eine gute Zeit haben!“              

                          Abdruck honorarfrei! 

SLASH’S SNAKEPIT – „Aint Life Grand“-Deutschlandtour 2000

13.12. Berlin, Columbiahalle

16.12. Stuttgart, Kongreßzentrum B
18.12. Köln, E-Werk
19.12. München, Babylon

20.12. Fürth, Stadthalle

( Beginn: 20 Uhr (Berlin: 21 Uhr) (
Tourneeveranstalter: epm productions GmbH (Tel. 089-457 475-0)

Karten DM 50.-- (in Berlin: DM 49.--) zzgl. Gebühr, erhältlich an allen bekannten Vorverkaufsstellen, in den Postfilialen und unter Tel. 0180 – 500 30 66

Internet: http://www.ticketworld.de, http://www.kochrecords.com,

http://www.slash-snakepit.com (Künstler-Homepage), http://www.snakepit.org (Fan-Page)

Aktuelles Album: „Ain’t Life Grand“ (KOCH Records 333 802)

Tourneepromotion: Hammerl Kommunikation (Tel. 0821 – 58 97 93 88/9)
